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168 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Freitag , den 23 . Juni 1843 .

IS .665 .2I Karlsruhe .

^ Allgemeine ^
NersorgungsAnfialt

i«
. GroßherzogthumBaden . .

Bekanntmachung . ^ ^
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß der Rechenschaftsbericht der dieffettigen Anstalt für das Jahr

1S42 im Druck erschienen ist, wovon einzelne Eremplare dahier auf dem Bureau der Anstalt , sowie auswärts der sammt -

lichen Geschäftsfreunden ( in Frankfurt a . M . bei dem Handlungshau - Eyffen und Claus , in Stuttgart her Herrn Ober -

amtspfleger Spring , Ludwigsburg bei Herrn Stadtschultheiß vr . Bunz , Darmstadt bei Herrn Auditor und Hosgerichts -

advokat Siebert und in Heilbronn bei Herrn Rechtskonsulent Feyerabend ) unenkgeldlich erhoben werden können .

Es umfassen di« Nachweisungen dieses Rechenschaftsberichts die Rechnungsergebniffe der Anstalt vom 1 . Januar bis

31 . Dezember 1842 . . .
Hiernach betrug das reine Vermögen der 8 Jahresgesellschaften von 1838 bis >ukl. 1842 „ ,

zusammen . st- o kr.

verglichen mit dem VermögenSstand vom 31 . Dezember 1841 zu . 2 .565,136 fl . 25 kr.

ergibt sich für das Jahr 1842 ein Zuwachs von . 210 .051 st . 40
In der mit der Anstalt verbundenen Hinterlegungskaffe , deren ZinSgewinne nach 8 - 118 der Statuten dem Zwecke

der VersorgungSankalt zufließen , waren am 3t . Dezember 1841 hinterlegt . 727,797 fl . 4 kr.

hiezu kommen im Jahr 1842 743,424 fl . 58 kr.

Summa . . . . 1,471 .222 fl . 2 kr.
daran wurden in demselben Jahr wieder zurückbezahlt . 599,498 fl. 7 kr .

wornach der Stand der Hinterlegungskaff « auf . 1 . Januar 1843 . 871,723 fl . 55 kr.

und jener der Versorgungsanstalt und Hinterlegungskaffe zusammen . 3,646,912 fl . — kr.

beträgt .
Sodann theilen wir ein Verzeichniß der Renten für das Jahr 1843 mit , welche zu Anfang des künftigen Jahres

In den Altersklassen , beziehungsweise Unterabtheilungen .

I . II . III . rv . ». u . d . !V . e . V . L. V . d . VI . A. VI d .

fl . kr. fl - kr. st - kr. st - kr . fl - kr. fl- kr . fl . kr . fl - kr . fl - kr.
7 17 7 27 7 37 8 49 16 15 21 45 40 10 76 48 112 6
7 8 7 24 7 35 8 12 13 24 15 36 23 22 57 26 83 35
7 1 7 13 7 29 8 6 15 46 16 12 24 58 56 8 224 32
7 — 7 5 7 27 7 42 7 42 12 48 18 1 18 1 40 23
7 — 7 — 7 21 7 39 7 3 » 10 17 12 33 12 33 19 6
7 — 7 — 7 12 7 36 7 36 9 33 12 40 15 6 15 6
7 — 7 — 7 12 7 36 7 38 9 39 10 53 11 26 13 34

Für

die Jahresgesellschaft.

von 1835
. , 1836
„ 1837
„ 1838
„ 1839
„ 1840
„ 1841

Mit dieser Bekanntmachung verbinden wir die Einladung züm Beitritt in die 9 . Jahresgesellschaft 1843 mit dem
Bemerken , daß dieselbe nach § . 15 und 16 der Statuten mit dem 31 . November d . I . geschloffen werden wird

Karlsruhe , den 12 . Juni 1843 .
Der VerwaliungSrath .

Literarische Anzeigen !
sv . l99 .3j Karlsruhe .

Zweckmäßiges Handbuch für jeden Kapitalisten ,
Geschäftsmann , Bürger und Landmann .

Im Verlage de - Unterzeichneten ist erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben :

Dev bequeme Faullenzer
oder

zuverläßiger Rathgeber für Jedermann , der
sich nicht auf 's Rechnen versteht , oder damit

keine Zeit verlieren will .
Herausgegeben

von
E . Giavina .

gr . 8 . brosch . sein Druckpapier 36 kr.
Vorstehendes , äufferst bequem und praktisch eingerichtete

Handbuch , für jeden Geschäftsmann , Bürger und Landmann

ganz besonders zu empfehlen , wie noch kein ähnliches vor¬
handen ist, enthält :

1 ) Tafel » , worin bei Käufen nach Stücken , Fußen , Ellen ,
Pfunven . Zentnern , Maaßen Ohmen u . s, w . in
Gulden und in Kreuzern der Betrag sogleich gefunden
werden kann .

2 ) Jahreszinsberechnung für Kapitalien von 1 bis 20,000
Gulden zu 3 . 3 ' / , , 4 , 4 '/, , 5 und 6 Prozent .

3 ) ReduliionStabellen zur Verwandlung der preußischen
Thaler , des franzöfitchen Silbergeldes rc ., so wie der
ganzen und Halden Kronenthaler in rheinisches Geld .

4) Prozenttabelle , aus welcher die Prozente von 1 bis
1000 fl . Kapital zu 1 bis 90 Proz . sogleich gefunden

- werde « .
5 ) Dienstbotenlohnsberechnung für die einzelnen Wochen

und Tage .
6) Verzetchniß der wesentlichen großh . Hof - und Staats¬

behörden , mit Angabe der denselben zukommenden
Prädikate .

Karlsruhe , de» 9. Juni 1843 .

_ C . M acklot .
l» 624 . 1j Karlsruhe

Bei A . Bielefeld in Karlsruhe sind nachflehende
französische Klassiker ( pariser Ausgabe ) zu dem billigen
Preise von 18 kr . pr . Bändchen , alle Bändchen zusammen¬
genommen zu 15 kr . pr . Bändchen , zu haben . Der pariser
Preis ist 1 Fr .

« . cke 8t . vierre , Paul «i Vir -einie , 1 Vol . — volle »»
oeuvres , 2 Vol . — Orneille , Pierre et Itiomas ,
Oeuvres , 5 Vol . — Lottin , Llisadetk , 1 Vol . —

Oemontkier Limite , 4 Vol . — Pension Telemaque ,
2 Vol . — ll.» vruxere caractere » , 3 Vol . — I -e
8axe 6il Via» , 5 Vol . — I- e dackelier cke 8 »ia-
manque , 2 Vol . — I -e viadle doiteui , 2 Vol . —
5I»rmuutel Lelisuire , 1 Vol . — I -e» lncas , 2 Vol .
— dloliere oeuvres , 8 Vol . — pasral oeuvres , 5
Vol . — v »cine tbeatre » , 4 Vol . — vousse »u Se -
loise , 5 Vol . — Lonkessivns , 4 Vol . — Illack, cke
8t »el Dorinne , 4 Vol . — Voltaire Ileuriacke, 1 Vol .
— Lkaries Xll . , 1 Vol . — Pierre le xrauck , 1 Vol .
— vornan » , 4 Vol .

s8 659 . lj vonstanr . ln cker VerlaAslrancklunx in
velle - vue bei Vonstanv bat »o eben ckie Presse verlassen
unck rvirck an » Ile vucltlrancklunAen veulsclilancks ver -
ssncket :

Orawivatili cker üoelläeutsodev 8pra6ll6
unserer -Leit ; kür Keüuleu uuä krivatuv -

terriekt bearbeitet vou krok . Liseliu .
30 RoAen Ar . 8 . mit ksrlri » em tlmschIsK . Aek .

kreis 2 ü . rkeiii . octer 1 ktklr . 3 ZOr .
vor derukmte sprrcli - und sLektrundiKe k'riedr .

VVoIk »»Kt mit lleelrt : »Die LlultorsprLvko soll
Vntorriektv d » lä Kr » mw » tLseti § e t r i e-

dvn vvsrrisi, , und VeutscL dtllLK oben AN
stotlvn und xvesvvvAen rrun in Kleieker
slelrt der Lesrdeiter odiKer Or »mm »tik die Hesullste der
tiek Kründendeu und sekArfsinni ^ en k'orsekunKen d » L o d
6 r L m m ' s, mit seinen eigenen LuKLden verwoben , rum
Unterrickt in einem ü »ude d »rdie1et , voll der ^leberreu -
KunK , ä »ss dedermLnn in »lle dunkeln Oediete unserer
Lprscke Ickiekt verbreitet linden wird . Viel sicderer und
mit weit minder I>lüde kLnn von der äeutscben duzend
dieser Lpracbunterrielit , der »uk festem 6runde rukt und
in sieb die ÜLerkmLle des innigsten 2us »mmenb »nK8 tr »Kt,
üeKrisifen werden , Lis voräew sein loser und verwor¬
rener .

v »s LrKedniss wird eine Î Isre Linsiebt in die ^s»1ur
unserer 8pr »ebe und ein KlüebUebes H»ndbLben derselben
in »llen und zeden k'Lllell seẑ n.

, v 630 .3j Ar . 1100. Tyiengen . (Dienst -
antrag .) Die bei htesiger kombinirter Ver¬
rechnung erledigte erste Gehülfenftelle wird mil
einem Gehalte von 500 si . bis 550 fl . zur bal¬

dige » Bewerbung für geschäftsgewandte K- meralpr .akiikanten
oder Kamer - lasfistenten bekannt gemacht.

Thiengen , den 16 . Juni 1343.
Großh . bad . Domänenverwaltung und Forstkaffe .

B e n t t e r.

sv .667 . 1j Schwetzingen . ( An¬
zeige . ) Von Freunden aus Karlsruhe ,
die mich letztverfloffenen Sonntag in mei¬
nem Gasthaus « beehrten , blieb ein mit

4 Instrumenten versehenes elegantes Messer liegen . Der
unbekannte Gigenthümer möge solches gegen die EinrückungS -
gebühren in Empfang nehmen .

Schwetzingen , den 19 . Juni 1843 .
I . Höfel ,

zum goldenen Hirsch .
fv .671 .3j Sulzbach im Rench -

t h a l e .

Ba - eröffmmg .
Einem hochgeehrten Publikum mache

iich hiermit die ergebenste Anzeige , daß
ich meine mit den erforderlichen Bequemlichkeiten längst be¬
kannte Badeanstalt bereits eröffnet habe , und lade , unter
Anerbietung reeller und billiger Bedienung , zu zahlreichen
Besuchen freundschaftlich ein .

Sulzkach bei Oberkirch , den 10 . Juni 1843 .

I . Börsig ,
Eigenthümer der Brunnen - und

Badeanstalten .
jv .674 .1j Karlsruhe .

Reifegelegenheit über Raftatt nach
Baden .

Täglich gehen 2
Omnibuswägen über
Rastatt nach Baden ,
nämlich Morgens 6
Uhr und von Sams¬
tag , den 24 . d . M .,
an Mittags 2 '/ , Uhr .

Die Vormerkung
ist , wie bisher , bei
Kaffetier Kappler ,

alte Kreuzstraße Nr . 3 .
Karlsruhe , den 22 . Juni 1843 .

sv . 872 . 2j Karlsruhe .

Wirthschaftsver ,
Pachtung .

In hiesiger Stadt ist eine
iWirthschast mit geräumigem^

Wirthszimmer , nebst den da¬
zu gehörigen Zimmern und Einrichtung , zu verpachten . Nä¬
heres im K ontor der Karlsruher Zeitung .

jö . 669 .2j Karlsruhe .
(Lehrlinggesuch .) Für eine
frequente Buchhandlung wird

ein junger Mensch . init guten Vorkenntnissen in
die Lehre gesucht . Die Bedingungen sind sehr
annehmbar . Das Nähere , im Kontor der
Karlsruher Zeitung .

s» .666 . ij Karlsruhe . ( HauSverstei -
lgerung . ) Die Partikulier Wilhelm Braun -
! w art h

' scheu Erben dahier lassen ihr eigenthüm -
' liches dreistöckiges Wohnhaus an der langen Straße

Nr . 233
Dienstag , den 27 . d . M . ,

Morgens 10 Uhr ,
einer dritten und letzten Versteigerung aussetzen .

Der Zuschlag erfolgt gleich , wenn der von den Eigen -
thümern festgesetzte Anschlag von 20,000 fl. oder mehr ge¬
boten wi -d .

Die Versteigerung findet auf dem Geschäftszimmer des
diesseitigen Assistenten Pfeiffer , wohnhaft bei Kaffetier
Kappler in der Kieuzstraße , statt .

Karlsruhe , den 20 . Juni 1843 .
Gioßh . bad . StadiamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. C l a u ß .

sv . 596 .3j Nr . 679 . Ettlingen .
' ( M onturrequisitenlieferung .)

In dem dieffeingen AuSschrciben vom
29 v . M . , Nr . 574 , Karlsruher Zeitung

Nr . 148 , 149 und 152 , ist der Endtermin für die zu tiesern -
ven - Gegenstände auf den 1 Juni 1844 gestellt ; diese« er¬
leidet nun eine Abänderung dahin , daß diese Monturgegen »
ttänoe , mit Ausnahme der Fntterleinwand und KanefaS , für
welche der Envterniin l . Juni 1814 t- leibt ,

bis 1 . April 18 »»
vollständig geliefert seyn wüste » .

Ettlingen , den >6 . Juni »843 .^ '
bao . MontirunqSkommissariat .

Schulz , Maj .or .
jv 633 .3j Bruchsal . ( Koft tie¬

fer ung .) Die Lieferung der Kost für die
Gefangenen der hiesigen Männer - und
Weiberstrafanstalt wir » für die Zeit vom

1 . Oktober 1843 bis dahin 1844 , also für ein Jahr , an d!«
Wenigstfordernden im Wege der Summiifion vergeben .

Die Bedingungen können täglich bei Unterzeichneter Stelle
eingesehen werken , wobei vorläufig bemerkt wird , daß di«
Kofladgabe je nach Umständen entweder an zwei verschiedene
ober nur an einen Uebernehmer , der jedoch in beiden Straf¬
anstalten besondere Küche zu besorgen hat , überlassen werde .

Die Suinmisfionsgebote find längstens bis zum
SamStag , den 15 . Juli d . I . ,

und zwar bei hoher Regierung des Mittelrheinkreises in
Rastatt verschlossen und mit der Ueberschrikt :

„Kostlieferung für die Strafanstalten Bruchsal "
einzureichen , und derselbe » zugleich beglaubigte Zeugnisse über

guten Leumund , gehörige Befähigung zur Koftbereilung , und
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daß «ntweder eine Kaution oder Bürgschaft für 2000 fl. ,
resp . 1000 ff. , erstere für die Männer - und letzter« für die

Weiberftrafanstalt gestellt werden könne, beizuschließen .
Bruchsal , den 17 . Juni 1843 .

bad . Zucht - und Korrektion - Hausverwaltung .
0r . Diez . Wohnlich .

l « 832 . 3s Nr . 1123 .
Achern . ( Eisenbahn¬
bau . ) Die Erbauung
des Stationsgebäudes bei
Achern , nebst Kohlenma -
gazin daselbst , soll im

^
Wege öffentlicher Verstei¬

gerung vergeben werden , daher wir die Liebhaber auf ,
Freitag , den 30 . Juni d . I .,

Vormittags t0 Uhr,
zur Verhandlung einladen , welch « aus dir Baustelle vorge¬
nommen werden wird .

Baupläne und Ueberschläge können inzwischen auf dies¬

seitigem Bureau eingesehen werden .
Achern , den 18 . Juni 1843 .

bad. Wasser - und Straßenbauinspektion .
Kmb dt .

vät . Brummer .
sS .838 .3s Rastatt . ( Haus zu verkaufen .)

MDer Unterzeichnete ist gesonnen , sein mit Nr . 4V

bezeichne««- , in der Herrenstraße , Front gegen die
Rappenstraße und den Marktplatz zu Rastatt gelege¬

nes , massiv erbautes , zweistöckiges Wohnhaus sammt Oekono -

miegebäuden , Garten und der an den Garten anstoßende »,
mit der Fronte gegen die großh . Jnfanteriekaserne in der
Kapellenstraße stehenden , vormals ärarischen Zehntscheuer ,
aus freier Hand zu verkaufen , und bringt oieses den Lust¬
tragenden mit dem Bemerken zur Kenntniß , daß da- hinter
den Oekonomiegebäuden anstoßende Gartengelände mit der
Zehntscheuer um 12 ' höher , als die Fläche des Hofes der
vorder » Behausung liegt , weshalb das ganze 1 Vrtl . 43 Ruth ,
und SO Fuß enthaltende Areal zu jedem größer » GewerbS
betrieb , namentlich aber zu einem Brauereigeschäft , sich treff¬
lich eignen dürfie .

Von dem Situation - plan des Ganzen wolle auf dem
Kontor dieses Blattes oder in meiner Behausung zu Rastatt
Einsicht genommen werden , woselbst auch die näheren Be¬

dingungen zu erheben find.
Rastatt , den 17 . Juni 1843 .

Louis Frank , Bäckermeister
sv .6S1 . ts Nr . 8508 . S ä ck i n g e n . ( Urtheil .)

In Sachen des Franz Martin von Nollingen gegen Franz
Herger von Alkdorf,j,wege » Ehrenkränkung , wird zu Recht
erkunnt :

Es sey der Angeklagte der Ehrenkränkung des Anklägers
für schuldig zu erklären , und deshalb zu einer zwölf -

stünvigen Gefängnißstrafe , sowie zu den Kosten zu
Verfällen .

V . R . W .
Da der Aufenihalt des Franz Herger unbekannt ist ,

so wird das Urtheil öffentlich bekannt gemacht .
Säckingen , den 6 . Juni 1843 .

Großh . bad. Bezirksamt .
». Weinzierl .

s» 654 . 1s
' Baden . ( Bauholz - , Wagner - und

Gerüststange » Versteigerung .)
Montag , den 26 . d . M .,

Vormittags 8 Uhr ,
läßt die Stadtgemeinde Baden aus den städtischen Waldungen ,

auf dem RathhauS in Baden , öffentlich versteigern :
Di st . VH . Staufenberg .

Abtheilung 8 . Kieinstaufenberg :
26 Stämme tanneneS Bauholz .

Abtheilung 3 . Merkur , und 8 . SauerSbvfch :

20 Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 1 . Steinwald :

124 Stämme tanneneS Bauholz ,
185 Wagnerstangen ,

85 Gerüststangen .
Abtheilung 2 . Meisenkopf :

32 Stück geringeres Bauholz und Gerüststangen ,
SS „ Wagnerstangen .

Dlst . II. Steinberg .
Abtheilung 6 . Jberst :

1 ? Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 3 . Leisberg :

58 Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 1 . Quettig :

13 Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 8 . Kuchenberg :

8 Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 7 . Oserstein :

143 Stämme tanneneS Bauholz .
Abthetlung ii . Hilseck :

13 Stämme tanneneS Bauholz .
Abtheilung 3 . Oversteberg :

33 Stämme la 'nnenes Bauholz . ^
Abtheilung 8 . Steinberg :

20 Stämme tanneneS Bauholz .
Dist . IV . Plättig .

Abtheilung 1. Urberg , 8 . Rohrsod und 7. Plättig :

24 Stämme tanneneS Bauholz .
Dt st. V . Bernstein .

Abtheilung 5 . LöfflerShall und obere Bernstein :

33 Stämme tanneneS Bauholz .
Sietglirbyabec werden hiezu eingeladem
Baben , den 16 . Juni 1813 .

Bürgermeisteramt .
2 ö r g e r .

s» 888 . 1 ) Nr . 13 .004 . Freiburg . ( FahndungS -

zurücknayme . ) Da Schneidermeister Michael Bur¬

gert von GüntecSthal sich bei der unterzetchneten Stelle

« nter 'm 13 . Juni fistict hat , so wird nunmehr die Fahn¬

dung vom 2 - Juni zurückgenommen .

Freiburg , den 14 . Juni 1843 .
Großh bav. Stadtamt .

v. Bodmann .
väi . Klose .

sv .635 .3s Nr . 10,6l0 . Karlsruhe . ( Fahndung .)
Aus ver Zehntschrucr zu Rusheim wurden 24 Malter und

2 Simri Dinkel entwendet .
Wir ersuchen sämmlijche resp . Behörden , die geeignete

Fahndung zu erlassen.

Karlsruhe , den 17 . Juni 1343 .
Großh . bad. Landamt .

v. S > s ch e r.

sv .655 . 1 s Nr . 15,607 . Bruchsal . ( Auffor¬
derung und Fahndung . ) Ehristian Göhrung
von Unteröwisheim , Soldat bei 'm großh . Letbinfanterieregi -

ment , hat sich von Hause unerlaubter Weis « entfernt .
Derselbe wird aufgefordert ,

binnen 6 Wochen .
dahier oder bei seinem Regimentskommando sich zu fistiren ,
widrigenfalls er als Deserteur bestraft werden soll .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , denselben
im Betretungsfall zu arretire 'n und hierher oder an das

großh. Kommando des Leibinfanterieregimenis zu Karlsruhe

abzuliefern .
Signalemeui .

Alter , 327 , Jahre .
Größe , 5 ' 8 ".
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , breit .

Der Anzug desselben kann nicht angegeben werden .
Bruchsal » den 13 . Juni 1843 .

Großh . bad. Oberamt .
Lei bli » .

sS .658 .3s Kork . ( Ausforder nn g. ) Johann
Erhardt von Legelshurst , geboren am 24 . August 1803 ,
ist zum Nachlasse seines Vaters , des verlebten Schusters
Michael Erhardt VIII . in Legelshurst , theilweise alz ge¬
setzlicher Erbe berufen . Dessen gegenwärtiger Aufenthalt ist

hierorts unbekannt , er wird darum aufgefordert , seine An¬

sprüche an gedachten Nachlaß
binnen vier Monaten

um so gewisser geltend zu machen , als sonst nach Ablauf
dieser Frist die Verlaffenschaft lediglich denjenigen zugetheilt
werden würde , denen sie zukäme , wenn der Vorgelavene zur
Zeit des Ecbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kork, den 13 - Juni 1843 .
Großh . bad . Amtsrepisorat .

Schweikhart .
sS .63l . 1s Ach er y . ( Aufforderung .) Der ledige

Wilhelm Armbruster und die ledige Regina Lettner
von Kappekrodeck sind ohne Staat - erlaubniß heimlich von
dort fort , und wahrscheinlich nach Nordamerika ausgewandert ,
und zwar der Erstgenannte mit Zurücklassung von Schulden .

Es werden beide aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

über ihre heimliche Entfernung zu verantworten , andernfalls
nach den Landesgesetzen gegen sie « erfahren werden soll .

Achern, den 13 . Juni 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bach .
sS .613 .3s Nr . 13,736 . Ettenheim . ( Aufforde¬

rung .) In Untersuchungssachen gegen den Schreinerge¬

sellen Xaver Moritz von Hüfingen wegen Theil -

nahitie an dem hochverrätherischen Bunde der Geächteten ,
wird derselbe , da dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt

ist, aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

zur Verkündung des gegen ihn ergangenen hohen hofgericht¬
lichen Unheils vom 21 . April d. I ., Nr . 1637 , I . Senat ,
dahier zu stellen .

Ettenheim , den 17 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F t n g a d 0 .
vät . Ehrhardt ,

Akt. jur .

sS .537 .3j Nr . 11,532 . N e ck a r b i f ch 0 f S h e i m .

( Aufforderung .)
In Sachen des Landwirths Johann Georg
Ho loch in Siegelsbach , Kl .

gegen .
den ledigen Krämer Friedrich Rücke rt von
da , Bekl . , Forderung betr .

Hat Elfterer eine Klage folgenden Inhalts unter 'm

Heutigen dahier erhoben :
Der Beklagte habe von ihm unter ' m 27 . September
1841 ein Darlehen von 80 fl . auf Obligation , in

welcher ein Viertel Acker im dritten Aegerngeivann
und ungefähr 20 Ruthen Acker und Garten hinter der

Kirche, auf stegelsbacher Gemarkung , als Pfänder ein¬

gesetzt worden , erhalten , und versprochen , solches mit

5 Pcoz . zu verzinsen , und nach vierteljähriger Auf¬

kündigung heimzubezahlen . Bereits vor 6 Monaten

sey« das Kapital aufgekündigt , aber weder dieses , noch
der Zins bis jetzt berichtet worden .

Das Begehren geht dahin , der Beklagte solle , unter Ver -

fällung in die Kosten , für schuldig erklärt werden , das Dar -

kichkn
'mit 80 st . und 5 Proz . Zinsen vom 27 . Sept . st'84l

binnen kurzer Frist bei Vermeidung der Hülssvolistreckung

zu bezahlen .
Da sich cherVeklagte heimlicher Weife aus feiner Heimaih

entfernt hat , so wird er anrurch , in Gemäßheit des § . 272

Nr . 3 der Prozeßordnung , öffentlich aufgefordert , seine Ver¬

nehmlassung auf die Klage dei der zur mündlichen Berhano -

iung dieser Sache auf
Donnerstag , den 1 . August d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
angeordneten Tagfahrt unrer dem Rechtsnachtheil dahier

abzugeben , daß sonst der thatsächiiche Klagvortrag für zuge-

standen angenommen , und jede Schutzrede des Beklagten

für versäumt erklärt werde .
Neckarbischofsheim , den 13 . Juni 184h .

bad. Bezirksamt .
Reff .

vät . LambinuS ,
Aki. jur .

Gengenbach . ( Schu 1 denli -

den Z >mmermann Johann B i e-

0 ermann von Berghaupten ist Gant erkannt , und Tag¬

fahrt zum Richtigstellung - - und Vorzug - verfahren auf

Montag , ben 24 . Juli d. I .,
Vormittag - 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Gankmaffe machen wollen , solche, beiVermeidung desAuSfchius -

seS von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaige » Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ha¬

ben, die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzei¬

tiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweises mit ander » Beweismitteln .
Zugleich soll in dieser Tagfahrt «in Massepfleger und

sS .656 . 1s Nr . 5600 .
q u t v a t i 0 n .)

em Glaubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MaffepstegerS und Gläubiger¬
ausschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitrekend angesehen werden .

Gengenbach , den 13 . Juni 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

S ch a i b l e.
sS .617 .2 ) Skr . 14,727 . Kenzing , n . ( Schulden -

liquidatio » . ) Gegen den Schiffer und Krämer Xaver
Maurer von Niederhausen ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren aus

Donnerstag , den 6. Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, beiVermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , Borg ; und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des MaffepstegerS und GläubigerauSschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Kenzingen , den 10 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vät . Klipfel .

sS .640 .3s Nr . 13,820 . Offenburg . ( Schuldenli¬
quidation . ) Gegen Schreiner Karl M a i e r von Of¬

fenburg ist Gant erkannt , -und Tagfahrt zum Richtigstel -

lungS - und Vorzug - verfahren auf
Donnerstag , den 13 . Juli d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche, aus wasimmer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigt « , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitige ! Vorlegung der BewetSurkunde » oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des MaffepstegerS und GläubigerauSschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-

tretend angesehen werden .
Offenburg , den 14 . Juni 1843 .

Großh . bad. Oberamt .
v . Laroche .

sS .604Js Nr . 14,756 . Pforzheim . ( Gchulden -

li q u i d a ti 0 n . ) Ueber das Vermögen des Valentin
Guam von Neuhausen haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung - - und Borzugsverfahren auf

Freitag , den 21 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,

Ansprüche an die Ganrmaffe machen wollen , werden aufge -

sordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung
de « Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte

zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden »der An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein Gläu¬

bigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht werden unb es sollen in Bezug auf Borgvergleich
und Ernennung des MaffepstegerS und GläubigerauSschuffeS
vie

'
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen

deitretend angesehen werden .
Pforzheim , den 12 . Juni 1843 .

Großh . bad. Oberamt .
W . AhleS .

vät . Hock ,
Akt. jur .

s » ,534 .3 s Freiburg . ( E r b v 0 r l a d u n g .) Die

verstorbene Joseph Vogt '
sche Ehefrau , Maria Anna

Klein von Falkensteig , hat in ihrem Ehevertrag vom 20 .

März 1837 ihren Ehemann als Erben und Eigenihümer ihrer

Verlassenschaft mit der Auslage eingesetzt , ihren gesetzlichen

Erben oder nächsten Anverwandten binnen einem Jahre

300 st-, drei Hunderl Gulden , als Rückfall zu bezahlen .

Da diese Erben oder Anverwandlen unbekannt sind und

sich vor längern Jahren ein Bruder der Erblasserin , Namens

Lorenz Klein , nach Unieralpfen , Bezirksamrs Ueberlingen ,

begeben und dort niedergelassen haben soll , so wird dieser ,

so wie die weitern Erben der M . Anna Klein , deren

Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist , hiermit aufgefordert ,
binnen 3 Monaten

von heute an zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen

RSckfaiiS von 300 st. sich mit dem legalen Ausweis über

ihre Verwandtschafrsverhälrniffe eniweder in Person oder

durch einen Legalbevollmächtigten dahier zu melden , widrigen -

frlls dieser Rückfall jenen zugeiheilt werden würde , denen

er zukäme, w . nn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls

nicht mehr am Leben gewesen mären .

Freiburg , den 8 . Juni 1843 .
Großh . bad . LanvamtSrevisorat .

Reutti .
vät . Vögele ,

Notar .

lS .823 . ls Nr . 13,640 . Ettenheim . ( Präklusiv .

befcheid .) In der Gantsache de « Landolm Enderle

von Münchweier werden alle diejenigen Gläubiger , welche

ihre Forderungen in der heutigen Schuldenrichrrgstellungs -

ragfahrt nicht angemeidet
mit ihren Ansprüche » an

die vorhandene Masse W
° '

Ettenheim , den *6 . ^ uni 1843 .
^ Großh . bad. Bezirksamt .

Fingado .
, . vät. D e

'e «.

Druck und Verlag von E. Macklot , Walbftraße Nr . 10.
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